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Ausfuhrprämien
Die Vereinbarungen die in Brüſſel getroffen worden ſind

richten ſich gegen Ausfuhrprämien die auf Grundſtaatlicher e etze gezahlt werden Jhnen muß abgeſehen

davon daß ſie ſeit langem vorhandene und in allen Ländern
empfundene Mißſtände abſtellen wollen eine große Be
deutung deshalb beigemeſſen werden weil ſie das Ergebniß
der erſten internationalen Vereinigung zur Bekämpfung der
Ausfuhrprämien ſind
Grund geſetzlicher Beſtimmungen vom Staate oder unter dem
Schutze ſtaatlicher Einrichtungen durch private Verbände
oder Vereinigungen gezahlt werden iſt für ihre Wirkung
gleichgiltig Es liegt daher durchaus nicht außerhalb des
Bereiches der Möglichkeit daß auch einmal die Vertreter be
theiligter Staaten zuſammentreten der ruſſiſche Finanz
miniſter hat ja ſchon eine Anregung dazu gegeben um
ſich gegen die ans den Ausfuührprämien der Kartelle er
gebenden Mißſtände zu ſchützen Wenn es dazu kommt
wird vorausſichtlich die Montaninduſtrie den Anſtoß
geben Auch da wird wohl England gegenüber der in
Deutſchland und den Vereinigten Staaten ſich immer mehr
ausbreitenden Prämienwirthſchaft der Kartelle die Initiative
ergreifen da ſeine Eiſeninduſtrie unter den Ausfuhrprämien
am meiſten leidet Kommt es in größerem Umfange zu
internationalen Vereinbarungen dieſer Art ſo wird der
Begriff Meiſtbegünſtigung wie in dem Handelsvertrage
zwiſchen England und Frankreich von 1860 zuerſt formulirt
wurde in ſpäteren Handelsverträgen nicht mehr aufrecht
erhalten werden können zumal da er durch die Brüſſeler
Konvention ſchon durchbrochen worden iſt

In einem Aufſatze Die Zukunft der Meiſtbegünſtigung
in der Nation unterſucht der Reichstagsabg Gothein
die Entwicklung die die internationale Handelspolitik durchdie nicht blos ein Zucker erforderlich werdende Bekämpfung

der Prämienwirthſchaft nehmen kann Unter der Voraus
ſetzung daß England ſich genöthigt ſehen würde die
Initiative zu internationalen Vereinbarungen gegen die
Ausfuhrprämien in der Eiſeninduſtrie zu ergreifen d h
eine gemeinſame Feſtſetzung von Retorſionszöllen gegen
Staaten mit höheren Eiſenzöllen nach dem Brüſſeler Vor
gange in die Wege zu leiten f Gothein aus

Von einem derartigen Schritt kann ſich Deutſchland
nicht ausſchließen einmal iſt Großbritannien mit ſeinen
Kolonien ein ſo wichtiges Abſatzgebiet gerade für die
deutſche Eiſeninduſtrie daß es ſich daſſelbe durch Anwendung
eines engliſchen Differentialzolles nicht verſchließen darf und
gegenüber Belgien gilt für uns das nämliche Der deutſche
Schutzzoll auf Eiſen würde wenn Deutſchland einer ſolchen
Konvention nicht beitreten würde die Wirkung haben daß
einerſeits im Jnland der Eiſenverbrauch infolge der hohen
Preiſe zurückgehen würde während die Ausfuhr nach den
wichtigſten Abſatzgebieten verſchloſſen würde und ſchließlich
würden die Vereinigten Staaten von England und ſeinen
Kolonien verdrängt ſich mit verdoppelten Truſtexport
prämien auf die Märkte werfen auf denen ſie keinem
Differentialzoll begegnen
Gleiche Erwägungen müſſen die anderen Eiſenproduktions

länder Frankreich Oeſterreich Ungarn Schweden Spanien
ja vielleicht ſelbſt Rußland beſtimmen wobei man einzelnen
von dieſen den Beitritt zu einer ſolchen Konvention dadurch
erleichtern könnte daß entſprechend ihrer geringeren Leiſtungs
fähigkeit ihnen ein etwas höherer Eiſenzoll zugeſtanden
werden könnte
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Aber ob die Ausfuhrprämien auf
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Saale Zeihnng
Sechsunddreißigſter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 15 Oktober

dies ebenſowenig ins Gewicht fallen wie das Fernbleiben
Rußlands von der Zuckerkonvention

Ein ſolches Abkommen würde deutlich ſeine Spitze gegen
die Vereinigten Staaten richten würde aber ein Akt ge
rechter Nothwehr gegen deren andere Länder ge
fährdende Abſperrungs und Exportprämienpolitik ſein ein
Akt den ohne ſchwere Schädigung ſeiner Intereſſen zwar
kein Einzelſtaat allein riskiren kann der aber von ihnen
en unternommen die Gewähr des Sieges in

ich trägt vDeutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Prinz Heinrich der ſich wie mitgetheilt mit dem
Automobil auf der Fahrt von Kiel nach Darmſtadt befindet
hat eine unfreiwillige Unterbrechung ſeiner Reiſe gehabt Am
Montag wurde wie man aus Siegburg meldet bei Spich
der Dampfceylinder des Automobils des Prinzen defekt Der
Prinz konnte nicht weiter und übernachtete bei dem Beſitzer der
Maſchinenfabrik von Gebrüder Krämer in der das Automobil
reparirt wurde Geſtern erfolgte über Königswinter die Weiter
fahrt nach Darmſtadt

Die Verlobung der Prinzeſſin Emma von Reuß ä L mit
dem Grafen Künigl Ehrenburg ſcheint wie den L N N aus
Greiz geſchrieben wird doch arge Mißſtimm ung unter den
Angehörigen des Fürſtenhauſes hervorgerufen zu haben be
ſonders bei dem Vormund der fürſtlichen Kinder dem Fürſten
Georg von Schaumburg Lippe und deſſen Mutter der
Großmutter der Prinzeſſinnen Sofort nach dem Bekannt
werden der Verlobung wurden die vier jüngeren Prinzeſſinnen
telegraphiſch nach Bückeburg gerufen wohin ſie am Mittwoch
abreiſten Die verlobte Prinzen Emma dagegen ſiedelte an
demſelben Tage vom Jagdſchloß Jda Waldhaus wo ihr Ver
lobter zum Beſuch bei ſeinem Onkel dem Forſtmeiſter Grafen
Künigl weilt ins Greizer Reſidenzſchloß über Da die Prin

23 Jahre alt iſt ſteht ſie nicht mehr unter Vormund
chaft hat alſo zur Verlobung nur der Einwilligung des Fürſt

Regenten bedurft

Der deutſche Botſchafter in London Graf Wolff
Metternich iſt in Cadinen eingetroffen

Die neuen Oberpräſidenten
Offiziöss wurde vor einigen Tagen gegenüber den Kom

binationen über die Neubeſetzung der beiden erledigten Ober
präſidien angedeutet daß die Löſung dieſer Perſonalfrage die
jenigen die etwa auf beſondere Ueberraſchungen ſpekulirten
enttänſchen dürfte Das iſt bis zu einem gewiſſen Grade auch
eingetroffen wenn man wie man wohl jetzt anzunehmen be
rechtigt iſt die Ernennung des Danziger Oberbürgermeiſters
Delbrück zum Oberpräſidenten von Weſtprenßen und des
Wiesbadener Regierungspräſidenten Dr Wentzel zum Amts
nachfolger des Grafen Stolberg als feſtſtehend betrachten darf
Es ſind keine ausgeſprochenen Parteimänner die an die Spitze
der beiden Provinzen berufen ſind wenn ſie auch im allgemeinen
konſervativen Anſchauungen zuneigen dürften ſondern in erſter
Linie in ihrem bisherigen Wirkungskreiſe erprobte und bewährte
Verwaltungsbeamte Daß beide neue Männer bürgerlichen
Kreiſen entſtammen iſt allerdings ein immerhin bemerkens
werthes Symptom und man wird den L N durchaus zu
ſtimmen können die hieran folgende Bemerkung knüpfen Der
gerade in letzter Zeit wieder in der Preſſe laut gewordene Vor
wurf daß die hohen preußiſchen Verwaltungsſtellen in unbilliger
Weiſe ausgeſprochen konſervativen Männern und dem Adel als
Domäne dienten erfährt in dieſem Falle eine erfreuliche Ent

Aber ſelbſt wenn eines oder das andere kräftung Dieſes Moment die Berufung zweier bürgerlicher
dieſer Länder der Konvention nicht beitreten wollte würde Beamten zu Oberpräſidenten ſcheint in konſervativen Kreiſen

Nachdruck verboten

Turnvater Jahn
Zur 50 Wiederkehr ſeines Todestages

15 Oktober

In die ſchroffe Porphyrmauer der Trothaer Felſen dicht
über dem Spiegel der Saale haben vor alters elementare
Gewalten eine Höhle eingegraben die Menſchenhand er
weitert und zu einem Denkmal ausgeſchmückt hat Nicht
weit davon ſteht vor dem rothen Felsgeſtein die marmorne
Reckengeſtalt des deutſchen Michels der der Zwietracht
Drachen mit flammendem Schwertſtreich erlegt hat und die
gewaltigen Fittiche ſchirmend ausbreitet über dem ehernen

oppelbildniſſe der beiden deutſchen Kaiſer Wilhelm s I
und Friedrich s III Zwiſchen jener Höhle und dem Kaiſer
denkmal am Saaleſtrande beſtehen enge Beziehungen wie ſie
beſtehen zwiſchen der goldenen Krone und dem Erdenſchacht
in dem die Naturkraft das Erz gebildet Hat doch im
Porphyrgeſtein des Trothaer Ufers auch koſtbares Roh
material aus neu erwachten Elementen nach dunklem Regen
ſich verdichtet aus dem als ſtarken Ringens und muthiger
Thaten Krone das Deutſche Reich entſtanden iſt Vor mehr
als hundert Jahren pflegte in jener Höhle ein Halleſcher
Student Sicherheit zu ſuchen vor ſeinen Verfolgern und un

eſtört nachzudenken über das Eine was Deutſchland noth
thue Jahnshöhle heißt heute die Stätte die Halleſche
Turner noch immer dankbar bekränzen denn Turnvater
Friedrich Ludwig Jahn hat ſie im Jahre 1797 entdeckt
und ſie eigenhändig erweitert zu einem Buen Retiro dasder neunzehnjährige Brau etop ſehr nöthi geue Jahn
war im Jahre 1796 als Studioſus nach Ka e gekommen

und hielt in jenen Zeiten des Umſchwungs auch im
ſtudentiſchen Leben als ein Vorkämpfer der neuen Zeit nicht
r mit ſeiner Abneigung gegen das damalige Ver
indungsweſen Offen bekannte er ſich als Gegner der

in partikulariſtiſcher Engherzigkeit befangenen Landsmann

ſchaften und zog ſich deren Haß in ſolcher Stärke zu daß
es rathſam für ihn war ſich zeitweilig in Sicherheit zu
bringen Dann verkroch ſich der Rieſe Jahn in ſeine Höhle
und hielt ſich die Gegner mit Steinwürfen vom Leibe Den
anzen Sommer des Jahres 1799 hindurch hat Jahn in
einer Einſiedelei gehauſt und da auf ſeine Weiſe
ſtudirt Angeregt durch W Fr von Meyern s ſelt
ſamen Roman DyanaSore oder die Wanderer an
dem Jahn ſeinen patriotiſchen Heißhunger ſtillte
ſchrieb er hier das Büchlein Ueber die Beförderung
des Patriotismus im Preußiſchen Reich allen Preußen e
widmet Als Autor dieſer Schrift zeichnete ein gewiſſer
O C C Höpffner dem Jahn in Geldverlegenheit ſein
Buch für 10 Thaler ſoll abgetreten haben Das Erſtlings
werk des jungen Studenten das ſchon deutlich den ſpäteren
Jahn verräth wurde eingeleitet durch die charakteriſtiſchen
Worte Vielleicht iſt die Beförderung des Patriotismus in
jetzigen ſtürmiſchen Zeiten nothwendiger als je da Philo
ſophen und andere Schriftſteller nur Weltbürgerſinn
empfehlen und gegen Fürſtenliebe als Thorheit und Aber
glauben und gegen Vaterlandsliebe als Kinderei und Frevel
raſen Jn begeiſterten Worten forderte Jahn zur Förderun
des Patriotismus auf und beklagte ſich bitter darüber da
von 800 Halleſchen Studenten kaum ein Dutzend die Vor
leſung über die Geſchichte der preußiſchen Staaten hörte
Noch für ein zweites Werk aber ſammelte der Höhlen
bewohner Jahn in ſeiner luftigen Schreibſtube das
Material zu der erſt im Jahre 1806 veröffentlichten Schrift
Bereicherung des hochdeuntſchen Sprachſchatzes im Gebiete

der Sinnverwandtſchaft
Schon in dieſem Buche findet der deutſche Einheitsgedanke

mit einem Wunſche Ausdruck der ſich erſt in unſeren Tagen
endlich erfüllen ſoll Jahn tritt bereits entſchieden ein für
eine einheitliche deutſche Rechtſchreibung mit der jetztfünfzig Jahre nach ſeinem Tode eine ſchöne vaterländiſche

Idee des Verewigten Geſtalt gewinnt So iſt Vater Jahn
weit über ſeine Zeit hinaus der er mit manchem Gedanken

Anzeigen
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eine gewiſſe Verſtimmung hervorgerufen zu haben Die Krenz
Ztg bemerkt hierzu nämlich

Wir ſind zwar über die Abſichten von denen ſich die
Staatsregierung bei der Beſetzung der beiden Stellen r
leiten laſſen nicht unterrichtet würden aber glauben ihr
ſchweres Unrecht zu thun wenn wir der Meinung Ausdruck
gäben daß die bürgerliche Herkunft der beiden Herren
für ihre Berufung in erſter Linie den Ausſchlag gegeben
hätte Wenn das der Fall wäre ſo läge darin das m
geſtäundniß daß die Klage der liberalen Preſſe über ungebühr
liche Bevorzugung des Adels ber der Beſetzung der Stellen im
höheren Verwaltungsdienſte berechtigt ſei Wie wir über dieſe
Klage denken haben wir ſchon mehrfach dargelegt und wir
haben Grund zu der Annahme daß die Regierung über ſie
ebenſo denkt wie wir

Daß für die Berufung dieſer beiden Verwaltungsbeamten ihre
bürgerliche Herkunft in erſter Linie den Ausſchlag gegeben
hätte iſt nirgends behauptet worden Die Kreuzztg ſupponirt
das auch nur um ſich eine einigermaßen haltbare Baſis für ihre
Schlußfolgerungen zu ſchaffen

Politiſches

Die bevorſtehende Berliner Reiſe der Burengenerale
iſt ſchon jetzt reich an Ueberraſchungen Geſtern telegraphirte
General Botha an den Berliner Empfangsausſchuß daß die morgen
Donnerstag nachmittag eintreffenden Generale nur bis Sonn
abend nacht bleiben da wichtige Geſchäfte ſie nach England
zurückrufen Die Generale würden aber demnächſt nach
Berlin zurückkehren um in mehreren deutſchen Städten zu
ſprechen Ob Botha den wahren Grund für den plötzlich ver
kürzten Beſuch angegeben hat läßt ſich zur Zeit nicht feſtſtellen
Das Berliner Tageblatt verbreitet die Angabe es ſei nicht
ausgeſchloſſen daß das Auswärtige Amt ein Aundienzgeſuch
der Buren das ihm auf unmittelbarem Wege zuginge dem
Kaiſer unterbreiten würde Von zuſtändiger Stelle wird
dies dem Wolff ſchen Bureau als irreführend und grundlos
bezeichnet Die Frage eines Empfanges der Burengenerale
durch den deutſchen Kaiſer ſei wie die Nordd Allg Ztg
ſchon früher feſtgeſtellt hat im negativen Sinne entſchieden und
erledigt

Ueber die Folge der Ereigniſſe die ſchließlich zum Nicht
empfang der Generale führten theilt die Frkf Ztg jetzt nach
ſtehendes mit

Nach den Anregungen einer Zwiſchenperſon die aber
wohlweislich im unklaren laſſen inwieweit der Kaiſer per
ſönlich mit der Angelegenheit in Verbindung zu bringen iſt
ſtimmte Dewet einem Beſuch beim Kaiſer zu Er konnte
nicht anders handeln ohne unhöflich zu ſein Gleichzeitig
verlangte er Jnformationen nach welchen Formalitäten
der Empfang vor ſich gehen ſollte Die Formalitäten die ein
Enthalten von einer Agitation und Einführung durch den
engliſchen Geſandten verlangen bildeten keinen Hinderungs
grund Nun blieb die offizielle Einladung aus Die Generale
aber dürfen keine Audienz nachſuchen um nicht in England
anzuſtoßen das bis auf den heutigen Tag den leitenden Buren
gegenüber ſehr mißtrauiſch iſt So wird z B die Ertheilung
einer Rückkehrerlaubniß an Wolmarans oder Weſſels in Lon
don immer noch alſo ſeit einem halben Jahr erwogen Die
Generale glaubten alſo eine klare Einladung haben zu
müſſen ehe ſie die Audienz wagten Daher die oſſizielle Mit
theilung der Generale aus dem Haag vom 6 d M Unſinn
iſt es aber von einer Differenz zwiſchen Dewet und den beiden
anderen Generalen zu ſprechen wenn das raſchere Tempera
ment den einen zu Mittheilungen an die Oeffentlichkeit ver
anlaßte die der vorſichtigere Botha zurückhielt

Die Darſtellung hat manches Wahrſcheinliche für ſich
Die von uns bereits mitgetheilte Ernennung des früheren

Regierungspräſidenten von Wiesbaden Wentzel zum Ober
präſidenten in Hannover wird von Wolff s Bureau beſtätigt

vorangeeilt Anreger geweſen mit Jdeen in denen ſich
Deutſchlands nationaler Aufſchwung ſchon ankündigte ehe
noch das erſte Morgenroth der Erhebung leuchtete Den
Glauben an ihn hat Jahn in den Zeiten der Erniedrigung
nicht aufgegeben in deren Wirren er ſelbſt mit hinein
geriſſen wurde Der Gang ſeiner in Göttingen und
nach dem Grundſatze daß man ſich in den Hochſchuljahren

weder einpferchen noch verunken ſolle fortgeſetzten Stu
wurde durch die ſchreckliche Kataſtrophe vom 14 Okt 1806
jäh unterbrochen Hineingezogen in die Kriegswirren trifft
er mit verſprengten Reſten der preußiſchen Armee in e
ein und betheiligt ſich mit an dem unglücklichen Gefechte bei
den Pulverweiden in dem der unfähige Herzog Eugen von
Württemberg mit ſeiner Reſervearmee angeblich verſucht
die Franzoſen aufzuhalten Sofort ſoll hier Jahn die r
in der Aufſtellung des preußiſchen Heeres erkannt haben
und wie der Buchhändler Dreyßig ſoll auch er ſeine Stimme
dagegen erhoben und mit ſeinem vernünftigen Rath bei der

n h ſich an taube Ohren gewandthaben it den Flüchtigen wurde Jahn bis nach Lübeck
verſchlagen und er würde Juge von der Einnahme der Stadt
durch die Franzoſen or Schmerz über das nationale
Unglück war dem Patrioten das Haar ergraut aber die
Hoffnung auf glorreiche Zukunft der Glaube an Deutſch
lands Aufrichtung war in ſeinem Herzen nicht erſchüttert
Mitten in der Zeit der Schmach im April des Jahres 1807
ſchrieb er mit feſter Hand in das Stammbuch der Wart
urg

Es wird ein auderes Zeitalter für Deutſchland kommen
und eine echte Deutſchheit wird wieder aufleben Da werden
wir ſchöne Träume verwirklicht finden und uns vicht mehr
darüber wundern weil wir endlich aus jahrelangem Tode
ſchlummer erwachten t

Brachten die ſtürmiſchen Zeitereigniſſe Jahn aus dem
Studium heraus ſo brachten ſie ihm auch einen für ſeine
litterariſche Thätigkeit empfindlichen Verluſt bei denn im
Tumult des Krieges ging ihm das fertige Mannſkript zu



Gleichzeitig wird gemeldet Zum Oberpräſidenten in Weſt
preußen iſt Oberbürgermeiſter Delbrück in Danzig und
zum Regierungspräſidenten in Wiesbaden Oberpräſidialrath
Hengſtenberg in Breslau ernannt worden Oberbürger
meiſter Delbrück iſt ein Hallenſer Kind Er wurde hier am
19 Jan 1856 als Sohn des Kreisphyſikus Dr Ernſt Delbrück
r und ſtudirte die Rechtswiſſenſchaft in Halle Heidelberg

reifswald und Berlin

Verwaltung und Rechtspflege
Der Berliner Bezirksausſchuß erklärte geſtern auf die

erhobene Beſch werde die Berliner Handelskammer
wahlen der dritten Abtheilung für ungiltig wegen geſetz
widriger Unterbrechung des Wahlaktes durch tägliche Auszählung
Hingegen wurde die Beſchwerde gegen die Giltigkeit der Wahlen
der erſten und zweiten Abtheilung abgewieſen

Wie bereits gemeldet ſollte Ende dieſes Monats eine
bayeriſche ſtaatliche Kommiſſion die vorbereitenden
Unterſuchungen betreffs die eventuelle Uebernahme der
pfälziſchen Eiſenbahnen durch den bayeriſchen
Staat im Jahre 1904 vornehmen Den Münchener Neneſten
Nachrichten wird nun gemeldet daß die nationalliberale
Partei der Rheinpfalz gegen die Uebernahme der Pfalz
bahnen durch Bayern agitire Eine einzubernfende General
verſammlung des pfälziſchen nationalliberalen Vereins ſolle ſich
mit der Frage beſchäftigen ob die Pfalzbahnen verſtaatlicht
oder der preußiſchen Gemeinſchaft angegliedert oder an
die Reichseiſenbahnen angeſchloſſen werden ſollen Die
Verſtaatlichung iſt aber ſehr wahrſcheinlich und wird voraus
ſichtlich auch die Errichtung eines bayeriſchen Verkehrs
miniſteriums zur Folge haben an deſſen Spitze vermuthlich der
gegenwärtige Direktor der Pfalzbahnen Geheimrath Lavale
berufen würde

Die Berliner Handelskammer wird am 17 d M in
öſfentlicher Sitzung zu dem Bundesrathsbeſchluſſe be
treſfend die Kranukenverſicherung der Hausgewerbetreibenden
und mehrere Anträge auf Beſeitigung bezw Einſchränkung der
Gerichtsferien Stellung nehmen

Parlamentartſches
Abg Dr Pachnicke Freiſ Vereinigung legte ſein Amt

als Schriftführer des Reichstags nieder da ihm
gerade für den bevorſtehenden Tagungsabſchnitt beſonders ſtarke
Ueberbürdung mit Geſchäften in Ausſicht ſteht

Der Seniorenkonvent des Reichstags trat geſtern
nachmittag 1 Uhr unter Vorſitz des Präſidenten Grafen Ball e
ſtrem zuſammen um die geſchäftliche Behandlung des Zoll
tarifs zu berathen Der Präſident machte den Vorſchlag den
16 bez 17 Okt als Anfangstermin für die zweite Be
rathung des Zolltarifs anzuſetzen zuerſt aber da s
ganze Tarifgeſetz in Berathung zu ziehen Jn der ein
gehenden Debatte wurde der zweite Vorſchlag des Präſidenten
bekämpft bezüglich des erſten Punktes einigte man ſich dahin
am 15 die früher eingebrachte Jnterpellation der Sozialdemo
kraten über die Arbeitts loſigkeit und am 16 d die von
den Freiſinnigen und Sozialdemokraten angekündigte
Jnterpellation über die Fleiſchtheuerung auf die Tages
ordnung zu ſetzen Sollte die Regierung es ablehnen die zweite
Jnterpellation ſofort zu beantworten ſo würde die zweite Be
rathung des Zolltarifs noch am 16 beginnen andernfalls am
17 Bezüglich der Reihenfolge der Berathungen des Zolltarifs
entſchied man ſich dahin zuerſt den 8 1 des Geſetzes in Ver
bindung mit den Getreide und Viehzöllen im Tarif ſelbſt dann
aber den ganzen Tarif und zuletzt den Reſt des Geſetzes he
rathen zu laſſen Die erſte Leſung des Etats ſoll wie
üblich noch vor Weihnachten ſtattfinden der Etat ſoll wie
bisher ſtets bis zum 1 April fertig geſtellt werden Erſt dann
würde man an die weitere Berathung des Zolltarifs heran
treten Von der Linken wurde der dringende Wunſch ge
änßert den Jnitiativanträgen eine weniger ſtiefmütterliche Be
handlung angedeihen zu laſſen

Parteinachrichten
Der Entſchluß des Abg Dr Barth im Wahlkreiſe

Wittenberg Schweinitz nicht wieder zu kandidiren ruſt
wie ſich die M aus Berlin melden läßt dort vielfach
Ueberraſchung hervor Herr Barth ſoll zu einem Verzicht auf
ſeine neue Kandidatur in ſeinem jetzigen Wahlkreiſe den er erſt
ſeit dem 80 Dezember J als Nachfolger des Abg v Siemens
vertritt dadurch veranlaßt worden ſein daß der Abg Rickert
auf die ſchon ſeit längerer Zeit ſeinen politiſchen Freunden
gegenüber kundgegebene Abſicht ein Mandat nicht mehr an
zunehmen beharrt Herr Rickert iſt ſeit länger als einem
Jahre leidend und hat ſich deshalb ſowohl im Reichstage als
auch im Abgeordnetenhauſe an den Verhandlungen nicht mehr
in der gewohnten Weiſe betheiligen können Seine Freunde

haben lange gehofft ihn umzuſtimmen doch glaubt Rickert nicht
blos in ſeinem eigenen ſondern auch im Jntereſſe ſeiner Wähler
zu handeln wenn er auf neue Kandidaturen verzichtet Als
Nachfolger Rickert s im Reichstage für Danzig iſt Herr
Barth auserſehen Wie erinnerlich waren wir in der Lage
mittheilen zu können daß Abg Barth in einem bisher den
Agrariern gehörenden Wahlkreis zu kandidiren gedenkt Es ſcheint
jedoch nicht ausgeſchloſſen daß die Mittheilungen der M
den Thatſachen entſprechen

Jn Altenburg ſiegten bei der geſtrigen Stadt
verordnetenwahl die Kandidaten der ſozialdemo
kratiſchen Partei mit 786 gegen 540 Stimmen welche auf die
Liſte der bürgerlichen Parteien fielen

Für ein Bennigſen Denkmal waren auf dem national
liberalen Delegirtentag am Schluſſe der Verhandlungen gegen
18,000 M gezeichnet worden

Arbeiterbewegung
Der Ausſtand der Hafenarbeiter von Bremerhaven

und Geeſtemünde iſt geſtern durch Abſchluß eines Kompromiſſes
beendigt worden

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

193 Sitzung vom 14 Oktober nachm 2 Uhr
Am Tiſche des Bundesraths bei Beginn der Sitzung

Kommiſſare
Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit folgenden

Worten Zunächſt erlaube ich mir nach längerer Pauſe zu
Beginn des neuen wichtigem Seſſionsabſchnitts die Herren
Kollegen auf das herzlichſte zu begrüßen

Zu Ehren des am 2 Oktober verſtorbenen Abgeordneten
Kauffmann erheben ſich Anweſenden von den Plätzen

Präſident Graf Balleſtrem theilt ferner mit daß König Georg
von Sachſen ihn beauftragt habe dem Reichstag herzlichſten Dank
auszuſprechen für die Theilnahme die er im Namen des Reichs
tags anläßlich des Hinſcheidens des Königs Albert des letzten
roßen Heerführers aus großer Zeit Ausdruck gegeben habeDer Auftrag ſei ihm in beſonderer Audienz ertheilt worden

Ferner habe er auf den Sarg des Oberpräſidenten v Goßler
einen Kranz namens des Reichstags niedergelegt Weiter habe
der franzöſiſche Botſchafter dem Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes Frhrn von Richthofen in Erledigung eines ihm ertheilten
Auftrags den aufrichtigſten Dank der Regierung der franzöſiſchen
Republik für die Theilnahmskundgebung des Reichstages anu
läßlich des Unglücks auf der Jnſel Martinique ausgedrückt
Der Botſchafter habe dem Staatsſekretär mitgetheilt daß das
franzöſiſche Volk für die ſehr ſympathiſche Theilnahme des
Deutſchen Reichstags erkenntlich ſei

Das Haus tritt hierauf in die Tagesordnung ein deren
einziger Gegenſtand die Berathung von Petitionen bildet

Eine Reihe von Petitionen betrifft die Schaffung eines ein
heitlichen Deutſchen Vereins und Verſammlungs
rechts und die Gewähruug der gleichen Rechte bezüglich
deſſelben an Frauen

Die Kommiſſion beantragt die Petitionen ſoweit ſie ſich auf
die Schaffung eines Reichs Vereins und Verſammlungsrechts
beziehen dem Reichskanzler zur Berückſichtigung zu überweiſen
dagegen die die Gleichſtellung der Frauen mit den Männern
bezweckenden Petitionen nur inſoweit zur Berückſichtigung zu
überweiſen als den Frauen die Theilnahme an Vereinen und
Verſammlungen geſtattet werden ſolle in welchen die Berufs
intereſſen derſelben zur Verhandlung gelangen im übrigen aber
über die Petitionen zur Tagesordnung überzugehen

Die Abgg Rickert fr Verg und Dr Crüger fr Vp be
eigen ſämmtliche Petitionen zur Berückſichtigung zu über
weiſen

Abg Baffermann nul erklärt daß ſeine Freunde ſtets ein ein
heitliches Vereins und Verſammlungsrecht für ein Bedürfniß
erklärt hätten auch den Frauen müſſe die Theilnahme an den
Verſammlungen gewährt werden

Abg Trimborn Ctr meint auch daß es ſich hier um eine
überaus dringende Aufgabe handle da in vielen deutſchen
Staaten von dem urgermaniſchen Verſammlungsrecht nichts mehr
übriggeblieben ſei Das uneingeſchränkte Koalitionsrecht ſei nur
auf dem Boden eines einheitlichen Vereinsrechts möglich Das
Vereinsrecht ſei jetzt Landesſache das Koalitionsrecht Reichs
ſache dies ſei doch ein Widerſpruch unter dem auch die ehriſt
lichen Arbeitervereine ſchwer zu leiden hätten Für eine völlige
Gleichſtellung der Frauen mit den Männern ſeien ſeine Freunde
nicht den Frauen dürfe die Theilnahme an Verſammlungen nur
inſoweit geſtattet werden als ihre Berufsintereſſen in Frage
kämen in der Wahlagitation dürften die Frauen nicht mitwirken

Abg Rickert Frſ Vg erklärt daß der Vorredner ſich doch
widerſpreche wenn er für ein einheitliches Vereinsrecht eintrete
aber die Frauen von der ganzen politiſchen Thätigkeit aus
ſchließen wolle und befürwortet den Antrag auch die Petitionen
z Gleichſtellung der Frauen zur Berückſichtigung zu
überweiſen

Abg Dr Müller Meiningen Frſ Vp führt aus daß das
Vereinsrecht vieler deutſcher Bundesſtagten zu einer fort
laufenden Satire Anlaß gebe Das Präventivverbot der
preußiſchen Polizei wie es ganz von dem Dreſchgrafen Pückler
in Anwendung gekommen ſei widerſpreche dem Geſetze Ein
ſolches Verbot ſei abſolut nicht zu rechtfertigen einerlei ob
man es gegen Antiſemiten oder Freiſinnige anwendet Der
Vorſchlag des Centrums den Frauen Berufsvereinigungen zu

e ſei ganz unannehmbar denn es iſt wohl kaum möglich
ieſen Begriff genau zu präziſiren So wie das Vereinsrecht

bisher gehandhabt werde könne es i weiter gehen ſonſt
würden alle Frauen ins ſozialdemokratiſche Lager gehen

Abg Bebel Soz meint daß er bisher auf nationalliberaler
Seite nichts von einem großen Eifer für ein einheltliches Ver
eins und Verſammlungsrecht gemerkt hätte hoffentlich ſei die
jetzige günſtige Stimmung nicht durch die baldigen Wahlen
hervorgerufen Jn Sachſen werde wie der Miniſter v Metzſch
ſelbſt zugeſtanden habe mit zweierlei Maß gemeſſen da man
das Vereins und Verſammlungsrecht gegen die Sozialdemo
kraten anders als gegen die anderen Parteien anwende Das
Centrum verlange jetzt ein freies Vereinsrecht Bisher ſei es
nicht dafür eingetreten im Gegentheil im bayeriſchen Landtage
habe es ſogar die dahingehenden ſozialdemokratiſchen Anträge
bekämpft Ja in Köln ſei es infolge des Einfluſſes des
Centrums den Sozialdemokraten bisher nicht gelungen einen
Saal zu erhalten und in München hätten Centrumsangehörige die Verſammlung des Grafen Hoensbroech ge
ſtört ie könne das Centrum da ſagen daß es für ein
freies Vereinsrecht eintrete Heute liege es ſo daß ein
ganz ungebildeter Poliziſt das Recht habe wenn es ihm nicht
paſſe 500 600 erwachſene Männer wie Schulbuben nach Haufe
zu ſchicken Sehr wahr bei den Szd Redner führt Bei
ſpiele von Verſammlungsauflöſungen an Ein Beamter habe
eine Verſammlung aufgelöſt weil ihn an die Füße fror
Hört hört und Heiterkeit Unerhört ſei es daß einige
Polizeibehörden die Liſten der Vereinsmitglieder den Arbeit
gebern zur Kenntniß bringen damit dieſe die ſozialdemokratiſchen
Arbeiter entlaſſen Jn Sachſen würden die Saalbeſitzer die
ihre Säle Sozialdemokraten zu Verſammlungen überlaſſen von
den Behörden drangſalirt Alle dieſe Fälle beweiſen wie noth
wendig die reichsgeſetzliche Regelung des Vereinsweſens ſei
Von einer Theilnahme der Frauen an politiſchen Vereinen
wolle das Centrum nichts wiſſen aber Windthorſt habe zur Zeit
einer Wahl ſelbſt die Frauen aufgefordert auf ihre Männer
einzuwirken und von den Kanzeln herab werde das gleiche
gepredigt Hört hört Wenn das Centrum heute anderer
Meinung ſei ſo zwar weil die Frauen wenn ſie das Stimm
recht hätten alle ſozialdemokratiſch wählen würden Zuſtimmung
bei den Szd Widerſpruch bei den übrigen Parteien An dieStelle der Willkür den Frauen gegenüber müſſe das geſetzliche
Recht treten Der bekannte Erlaß des Miniſters v Hammer
ſtein ſei ganz ungeſetzlich der Staats anwalt müßte den
Miniſter wegen Verletzung des Vereinsgeſetzes
zur Verantwortung ziehen Sehr gut bei den Szd
Der Antrag der Kommiſſion iſt unpraktiſch man weiß danach
überhaupt nicht welche Frauen an den Verſammlungen theil
nehmen ſollen denn der Begriff Berufsintereſſen iſt denn doch
allzu unbeſtimmt Wir wollen keine Flickwerke ſondern ganze
Arbeit ein einheitliches deutſches Verſammlungsrecht das mit
allen veralteten Vorurtheilen gründlich aufräumt Von Jahr
zehnt zu Jahrzehnt iſt die Zahl der Eheſchließungen im Rück
gange begriffen Deshalb habe die Geſetzgebung die Pflicht die
Frau im Kampfe ums Daſein zu unterſtützen Wollen Sie etwa
behaupten daß die Frauen nicht mindeſtens ebenſo ſtark an
Jhrem Zolltarif intereſſirt ſind wie die Männer Es wird ſo
viel unklares Recht geſchaffen daß der Reichstag ſich wenigſtens
auf einem Gebiete dem des Vereins und Verſammlungsrechts
den en Ate endlich Klarheit herbeizuführen Beifall bei

en Soz
Sächſiſcher Miniſterialdirektor Dr Fiſcher Zu meinem großen

Bedouern muß ich heute in der erſten Sitzung ſchon wieder zum
ſo und ſo vielſten male Angriffe gegen das Vereins und Ver
ſammlungsrecht meines engeren Vaterlandes zurückweiſen Daß
es mit dieſem Vereinsrecht doch nicht ganz ſo ſchlimm ſteht wie
es von ſozialdemokratiſcher Seite behauptet wird dürfte ſchondaraus erhellen daß ſelbſt Herr Dr Müller Meiningen an
erkannt hat daß Sachſen ſich eines verhältnißmäßig liberalen
Vereinsrechtes erfreue Lachen links Alles Recht muß doch
ſeinem Geiſte nach gehandhabt werden und wenn es nun einmal
verboten iſt daß Minderjährige ſich an politiſchen Verſamm
lungen betheiligen dann darf man es auch nicht übel nehmen
wenn die Polizei eine Verſammlung ſchließt der Minderjährige
an abſichtlich geöffneten Fenſtern und Thüren von außen bei
wohnen Sehr richtig rechts Wenn die Sozialdemokraten
ſich über die Schranken des Vereinsrechtes hinwegſetzen dann
dürfen ſie ſich nicht wundern daß man ſich dagegen zur Wehr
ſetzt denn Druck erzengt Gegendruck

Geheimrath Dr Panlßen vertheidigt mehrere von ihm ver
tretene thüringiſche Staaten gegen Angriffe auf deren Vereins
und Verſammlungsrecht wird aber hierbei andauernd von
ſozialdemokratiſcher Seite unterbrochen Präſident Graf
Balleſtrem bittet wiederholt dieſe Unterbrechungen zu unter
laſſen
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einem Werke verloren das ihm Herzensſache war So iſt
es gekommen daß ſein Buch Deutſches Volksthum als
Verſuch eine Art Ueberſicht aus dem Gedächtniß wieder
herzuſtellen die wenn ſie auch allenfalls auf die ehemalige
vollſtändige Ausarbeitung hinweiſt doch nur ein Fachwerk
bleibt, als eine unvollkommene Arbeit auf uns gekommen
iſt die man mit einem rein litterariſchen Maßſtab nicht meſſen
darf Und doch iſt das im Jahre 1810 in Lübeck erſchienene
Buch Jahn s bedeutendſtes Werk und hat noch heute Werth
als der Schlüſſel zu Jahn s Weſen und geſchichtlicher Be
deutung wie Franz Guntram Schultheiß ſagt
Was en ſpäter noch geſchrieben hat bietet nur weitere
Ausführungen der in dieſem Buche niedergelegten Ideen
Zeigt ſich Jahn in dieſem Buche auch als revolutionärer
Utopiſt deſſen Jdealſtaat in Wolkenkuckucksheim liegt ſo iſt
doch der Grundgedanke des Werkes das Streben nachEinheit dem rſßonen Weihegeſchenke der Menſchheit nur

von einem zwar hohen aber durchaus nicht dem Bereiche
der Möglichkeit entrückten nationalen Standpunkte aufzu
faſſen Der Kern des Jahn ſchen Volksthums iſt die
Einheit Deutſchlands das wie er prophetiſch ſagt wenn
es einig mit ſich als deutſches Gemeinweſen ſeine ungeheuren
nie gebrauchten Kräfte entwickelt einſt der Begründer des
ewigen Friedens in Europa ſein wird Geradezu klaſſiſch
ſind die Worte mit denen Jahn gegen die Napoleoniſchen
Weltreichspläne proteſtirt Vergeblich ſind alle Kriege
unnütz alle Eroberungen die Völkerſcheiden antaſten Die
ungeheuren Weltreiche die mit Freßgier einer Rieſenſchlange
Länder und Völker heißhungrig hinunterwürgten erlagen
unter der Laſt ihrer ungleichartigen Beſtandtheile und
wenn von außen das gewaltige Schickſal ſie heimſuchte ſo
verſchwanden ſie gleich Lufterſcheinungen

Ein Wanderapoſtel zog Jahn nün von Land zu Landund mahnte zu nationaler Erziehung und engem unſer

er r Als er endlich in Berlin eine Anung als Hilfslehrer am Klamann ſchen Inſtitut und vorüber
gehend am Gymnaſium zum Grauen Kloſter ine hatte
ging er ſofort daran ſeine in Wort und Schrift auso

geſprochenen Theorien in die Praxis umzuſetzen Seine

Schüler wollte er heranbilden zu Trägern der nationalen
Jdee und ſtählen zu Kämpfern für des Vaterlandes Ehre
und Einheit Hinaus ins Freie zog er mit ſeiner Knaben
ſchaar zu geſunder Leibesübung in Luft und Sonne
Turnen nannte er dieſes Ueben der Kraft und leitete das

neue von ihm erſundene Wort ab von Turnier einem
ſeiner Meinung nach gut deutſchen Worte lateiniſch
torneamentum franzöſiſch tournais Mit einem Stamm
von Turnern konnte er ſchließlich im Jahre 1811 den erſten
Turnplatz auf der Haſenhaide bei Berlin eröffnen Für die
gute Sache deren geheimen Zweck ſie wohl ahnten be
geiſterte Jünglinge ſtrömten Jahn zu und als im Frühling
1813 das Volk aufſtand gegen die Fremdherrſchaft da hatte
er als Werber der Lützow ſchen Freiſchaar die Genugthuung
daß von ſeinen Turnern alle die fürs Vaterland kämpfen
konnten zu den Fahnen eilten Den größten Umfang nahm
in den darauf folgenden Friedensjahren Jahn s Gründung
das Turnen 1817 an Aber die Regierung die anfangs
die r begünſtigte ſah in dem der ſie hervorgerufen
in dem Verfaſſer des Deutſchen Volksthums bald einen
efährlichen Demagogen und ließ im März 1819 Jahn s
urnplatz ſperren Wenige Monate ſpäter erreichte es gar

die reaktionäre Hetzerei daß der Patriot Dr Friedrich
Ludwig Jahn der die höchſt gefährliche Lehre von derEinheit Deutſchlands aufgebracht wegen gefährlicher Um

triebe verhaftet wurde Nachdem man ihn von Feſtung
zu Feſtung geſchleppt hatte wurde er im Jahre 182
endlich wieder auf freien Fuß geſetzt aber unter
Polizeiaufſicht belaſſen Da ihm der Aufenthalt in
Berlin und einem Umkreiſe um die Stadt von zehn
Meilen unterſagt war ließ ſich Jahn in Freyburg an der
Unſtrnt nieder wo er fortan zurü e en lebte Heiſeite
geſetzt und als thaterfroher Mann abgeſchniiten von einem
gedeihlichen Wirken mit dem Jahn dem Vaterlande hätte
nützen können wenn man ihm einen Platz gegeben hätteKräfte weiter zu bethätigen Aber Horden erg

ieß den Rath Steffens unberückſichtigt den wilden Jahn
einzufangen Regierungsrath zu nennen und zum Mitglied
einer Regierungsabtheilung zu machen

h

Beim Regierungsantritt Friedrich Wilhelms IV wurde
der Verfehmte zwar völlig rehabilitirt und mit dem Eiſernen
Kreuze geehrt aber als Penſionär in einem kleinen ab
gelegenen Städtchen blieb er doch außer Kontakt mit dem
politiſchen und geiſtigen Leben und verlor die Fühlung mit
ſeiner Zeit Eingeſponnen in ſeine romantiſchen Jdeen
wurde er zum Sonderling die Schroffheiten ſeiner e in
lichkeit traten immer ſchärfer hervor eine ſchrullenhafte Ein
ſeitigkeit bildete ſich mehr und mehr in ſeinem Denken und
Fühlen aus und als im Jahre 1848 die Ereigniſſe den halb
vergeſſenen Mann noch einmal auf die politiſche Bühne riefen
der enttäuſchte Jahn gab im Frankfurter Parlament wiederholt
Anlaß zu einer nicht immer verdienten Heiterkeit Wohl
verklärte den Lebensabend des knorrigen Alten im Barte
noch das ſchnelle Aufblühen des Turnweſens aber doch
entbehrt ſeine Ende nicht des tragiſchen Zuges der ſich
eben in der frühzeitigen Vereinſamung dieſes Thaten
menſchen ausſpricht Jm Jahre 1852 am 15 Oktober iſt
Jahn in Freyburg geſtorben faſt 20 Jahre vor dem großen
nationalen Kriege gegen Frankreich den er erhofft und der
verwirklichen ſollte was der Endzweck im Streben dieſer be
deutenden Perſönlichkeit immer geweſen Zog er doch ſelbſt
das Facit ſeines Lebens mit den Worten

Deutſchlands Einheit war der Traum meines erwachenden
Lebens das Morgenroth meiner Jugend der Sonnenſchein
der Manneskraft und iſt jetzt der Abendſtern der mir zur
ewigen Ruhe winkt
Jm Jahre 1894 hat die deutſche Turnerſchaft über dem

Grabe des Turnvaters Jahn in Freyburg an der Unſtrut
eine feſt gefügte Turnhalle in romaniſchem Stil erbauen
laſſen und in allen Turnhallen hängt das Bild des Alten
im Barte oder ſteht ſeine Büſte So gedenkt die Nachwelt
des Todten immer noch an der Pflegeſtätte ſeiner einſtigen
Hauptwirkſamkeit und in bleibenden Lettern ſteht ein
ezeichnet in die Geſchichte der deutſchen Turnerei der
ame des Patrioten und nationalen Vorkämpfers n

rich Ludwig Jahn
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Abg Chrzanowski Pole Bei dem Einfluß der vreußiſchen
Regierung wäre es wohl möglich daß bei einem Reichsvereins
eſetz die r ebenſo umgangen werden wie jetzt diedes preußiſchen Vereinsgeſetzes Deshalb müſſen wir ganz klare

ſchaffen damit den Chikanirungen ein Ende ge
macht wird

Abg Trimborn Ctr Der Abg Bebel hat geotn die bürger
lichen Parteien den Vorwurf erhoben daß ſie dieſer Materie
gegenüber ſich ſonſt fehr kühl verhalten hätten Jch muß
die bürgerlichen Parteien ſo weit ſie heute hier zu Worte
gekommen ſind n dieſen Vorwurf entſchieden in Schutz
nehmen Der Reichstag hat ſich wiederholt mit dieſer Materie
beſchäftigt Und die bürgerlichen Parteien ſind ſtets für die
Wahrung des Koalitionsrechts eingetreken Die Angriffe des
Herrn Vebel gegen meine Fraktion ſind haltlos Nicht wir
haben durch Saalabtreiberei die Verſammlungsfreiheit durch
brochen ſondern ſeine Parteigenoſſen die gegneriſche Verſamm
lungen ſprengen Was das Frauenſtimmrecht betrifft ſo ſoll
Herr Bebel nicht vergeſſen daß gerade ſeine Parteigenoſſen in
Velgien dieſelbe abgelehnt habenEin Antrag auf Vertagung wird angenommen

Der Präſident tiheilt noch mit daß von den Abgg Müller
Sagan frſ Vp u Gen eine Ploerhelation betr die Fleiſch
noth eingegangen iſt Dieſelbe wird auf die Tagesordnung
einer der nächſten Sir geſetzt werden

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Wahl eines neuen
Schriftſührers Jnterpellation Albrecht u Gen ſoz betr
die Arbeitsloſigkeit Reſt der heutigen Tagesordnung

Schluß 5 Uhr
n e

Ausland
Kabiueiskriſe in Serbien

Das Kabinet Wuitſch hat ſeine Entlaſſung genommen Die Ent
ſcheidung dürfte nach der Rückkehr des Königs und der Königin
aus Niſch heute erfolgen Das Kabinet hat demiſſionirt infolge
der Abſage des Beſuchs des ſerbiſchen Königspaares in Livadia
ſeitens des ruſſiſchen Hoſes

Vom amerikaniſchen Revolutionsgebiet
Die Sache der venezolaniſchen Regierung ſcheint ſehr ſchlecht

zu ſtehen Wie aus Curacao von geſtern gemeldet wird hat
die Regierung ihren Sitz von Caracas nach Los Teques
verlegt Wie weiter berichtet wird iſt General Caſtro von
der Armee des Generals Matos umringt und die Lage kritiſch
Ein Telegramm aus Willemſtag beſagt die Verlegung der
venezolaniſchen Regierung wird der BVefürchtung zugeſchrieben
daß die Auſſtändiſchen einen Angriff auf Caracas machen
wollen Die Regierung wünſcht auch auf die Fragen der aus
wärtigen Geſandten welche täglich darum nachſuchen
die an Perſonen begangenen Unbillen und Schädigung des
Eigenthums ihrer Staatsangehörigen wieder gut zu machen
nicht antworten zu brauchen Nach den letzten Nachrichten aus
La Victoria von Montag abend dauert die Schlacht noch fort

Auf Haiti dagegen ſcheint man der Kämpfe müde zu ſein
Nach einem Telegramm aus Port au Prince beantragte das
diplomatiſche Corps auf die Jnitiative des amerikaniſchen
Geſandten die Einſtellung der Feindſeligkeiten zum Zwecke
eines Uebereinkommens über Friedenspräliminarien

Eln Telegramm ans Panama beſagt Admiral Caſey be
ſchloß der Regierung zu geſtatten die Eiſenbahn zur Beförderung
von Truppen und Munition zu gebrauchen Es iſt nicht wahr
ſcheinlich daß dies Feindſeligkeiten oder eine Unterbrechung
des Handelsverkehrs herbeiführen werde

Oeſlerreich Hngarn
Die geſtern vorgelegten Grundſätze für die Sprachen

regelung befriedigen weder bei den Deutſchen noch
bei den Czechen Die Deutſchen vermiſſen die Feſtlegung
der deutſchen Slaatsſprache und bekämpfen die theilweiſe An
erkennung der czechiſchen inneren Amtsſprache Die Czechen
erklären die Vorlage als undiskutirbar ſie verlangen rückhalt
loſe Anerkennung der Gleichberechtigung und eine ſtrikte Er

ehe vers Die Verſchleppungstaktik wollen ſie nicht mehr
mitmachen
S

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Maler Alois Greil iſt am Sonntag in Wien im Alter

von 61 Jahren geſtorben Einige ſeiner Werke befinden ſich in
der Dresdener Galerie

Walpurgisnacht Max Halbe s vaktige Dichterkomödie
fand bei ihrer Erſtaufführung im Kgl Schauſpielhaus zu Dresden
eine recht getheilte Aufnahme Der erſte und zweite Akt
fanden ſtarken Beifall beim dritten und vierten Akt wurde
gegen den Applaus mit dentlichem ſchließlich recht energiſchem
Ziſchen proteſtirt Halbe hat alſo wieder nur einen halben
Erfolg zu verzeichnen Das Stück iſt eine litterariſche Satire
die an dem leidet was gerade eine Satire nicht vertragen kann
an Länge Mit der Hauptperſon dem Dichter Ansgar den
Paul Wiecke darſtellte hat der Dichter ſich ſelbſt gemeint Dem
vierten Akte fehlt die ſtraffe Gebundenheit die Kraft des
Dichters iſt erlahmt und kann den Stoff nicht mehr feſt
zuſammenhalten ſo daß er zerfließt Darſtellung und Regie
waren vorzüglich
h

Prvovinzialnachrichten

8 Wittenberg 14 Okt Vorſchuß Verein Jn der
heutigen im Mittmann ſchen Lokale abgehaltenen General
verſammlung des VorſchußVereins theilte nach Eröffnung der
ſelben der Vorſitzende des Auſſichtsraths Herr Stadtrath a D
Garz mit daß der Auſſichtsrath ſich genöthigt ben hat
infolge vorgekommener Unregelmäßigkeiten die aber wieder
vollſtändig geregelt ſind den bisherigen Kaſſirer H ſeines
Poſtens zu entheben und die Kaſſe dem Controleur Herrn
Schütz zur zeitweiligen Verwaltung zu übergeben Jn der
hierauf vorgenommenen Wahl wurde Herr Strumpfwirker
meiſter Schütz zum Kaſſirer Herr Rentier Abel zum Controleur
und in den Aufſſichtsrath Herr Marktmeiſter Zumpe gewählt

Salzwedel 14 Okt Eine folgenſchwere Meſſer
ſtecherei hat unſere Stadt in Aufregung verfetzt Der im
Holel ſieben Linden angeſtellte Oberkellner Fritz Löſer aus

Magdeburg hatte einige angetrunkene junge Leute zum Verlaſſen
des Lokals allerdings etwas unſanft genöthigt Als er nach H
kurzer Zeit ans der Thür ſehen wollte ob ſie fort ſeien wurde
er plötzlich von dem volniſchen Dienſtknecht Anton Zdrojewsky
in Mechau in Stellung überfallen und erhielt vier Meſſerſtiche
einen in den Oberarm zwei in die Hand einen in die Bruſt
ſo daß er blutüberſtrömt und beſinnungslos zuſammenbrach
Obgleich ſich ſofort zwei Aerzte um den ſchwer Verwundeten
bemühten kam er nicht zum Bewußtſein ſo daß das Schlimmſte
u befürchten ſteht Der Thäter wurde verhaftet Nach Aus
age von zwei vor dem Hotel ihre Waaren einpackenden Buden
beſitzern erfolgte die That folgendermaßen Der Oberkellner
habe die Leute hinausbefördert ſei dann etwas ſpäter mit einem
Gummiſchlauch bewaffnet wieder herausgekommen und habe auf
den eingeſchlagen worauf dieſer zum Meſſer gegriffen habe

dürfte wohl bald den wahren Sachverhalt
ellen

Halberſtadt 14 Okt Wie der kleine Cohn einem
alberſtädter zu 3 Tagen Haft verhalf darüber berichtet ein
hrenzeuge aus einer der letzten Schöffengerichtsſitzungen Mitten

in den Ernſt der Verhandlung hinein während der Vereidigung
eines Zengen erſcholl auf einmal laut und rn die
Frage zur Saalthür herein Haben Sie nicht den kleinen Cohn
geſehn Anf die entrüſtete Frage des Richters wie der Be
treſfende zu dieſer ſeltſamen Unterbrechung ſtrenger Amis

gangenem Sommer nur etwas über 400 M gebracht

ordnung komme antwortete der nun ſelbſt ganz kleinlaute Miſſethäter das wiſſe er ſelbſt nicht Die Folge dieſer nerkat
uſpiration war die dreitägige Hafter noch weiter nach dem Ka

F Freyburg a 14 Okt Frecher Diebſtahl AmSonntag en wurde in den Maſchinenraum ger Bad
ſchen Dampfziegelei eingebrochen und die Maſchinen ſämmt
licher Pe und Kupfertheile beraubt Unter dem dringenden
Verdacht des Diebſtahls wurde noch am Abend der 38 Jahre
alte Arbeiter Auguſt Jeskulke zuletzt in Halle anſäſſig ver
haftet der ſich angeblich um zu ſchlafen in einem Winkel in
der Nähe des Maſchinenranmes verſteckt hatte Die ab
geſchraubten ne dec die einen Werth von circa 300 M
haben fanden ſich in einem Sacke in der Nähe des Ver
ſteckes vor

Ka furt 14 Okt Der Eiſenbahn Töchterhort,die S von Beamten der preußiſchen heſſiſchen und reichs
ländiſchen Eiſenbahnen für Töchter verſiorbener Beamten und

erwaltungen aus Anlaß des 70 Geburtstags

nen Cohn ſuchen wird

Arbeiter dieſer V
des Stagtsminiſters von Thielen hat ſetzt die landesherrliche

ne gefunden Das Kapital der Stiftung beträgt jetzt
100,063 M Zu Bewilligungen an Töchter von Unterbeamten
und Arbeitern muß mindeſtens ein Betrag verwendet werden
der den aus dieſen Kreiſen aufgebrachten Mitteln entſpricht Die
Beihilfen des Fonds ſollen namentlich zur Ausbildung und
Förderung der Gewerbsthätigkeit gewährt werden Behufs
Gewinnung eines Ueberblicks über die Entwicklung der Stiftung
iſt ſür den 21 d Mts eine Bezirksverſammlung nach Erfurt
einberufen in welcher die Wahl von u Mitgliedern zum
Bezirksausſchuß ſtattfindet Der Ausſchuß ſoll ſich aus zwei
Peneren drei unteren Beamlen und drei Arbeitern zuſammen

Nordhauſen 14 Okt le a gaiensand er Auch in
dieſem Jahre wieder wie ſchon früher werden Kaſtanien hier
ſelbſt zur Wildfütterung aufgekaufl eifrig ſieht man täglich
Schulkinder mit dem Sammeln dieſer braunen Frucht beſchäftigt
und ſie an der Sammelſtelle abliefern Wenn der Erlös aus
dieſer Arbeit auch nur beſcheiden ſein mag ſo wird doch
immerhin etwas herausgeſchlagen dabei iſt der ſtete Aufenthalt
im Freien während der jetzigen Ferien den Kindern jedenfalls
nicht nachtheilig

Blankenburg 13 Okt Amtsfenerwehr Verbands
ta g Unter Vorſitz des Hoſſchmiedemeiſters KahmannBlanken
burg fand geſtern in Hüttenrode der Amtsſeuerwehr Verbandstag
Blankenburg ſtatt Die auf dem letzten Delegirtentage infolge
eines Mißverſt ändniſſes vorgenommene Ausſchließung der Wehren
Hüttenrode und Rübeland wurde zurückgenommen die Bildung
eines Kreiefeuerwehrverbands ins Auge gefaßt und die Förde
rung dieſes Projekts von ſeiten des Branddirektors verſprochen
Als Schriſtführer wurde Tapezierer Hinze Blankenburg neu
S als Ort des nächſten Amtsfeuerwehrtags Timmenrode
eſtimmt

Bad Harzburg 14 Okt Kanaliſation Folgen
des ſchlechten Sommers Unſer Kanalprojelt ſcheint jetzt
ſeiner Verwirklichung ernſtlich entgegenzugehen Dieſer Tage
iſt eine Deputation des Magiſtrats und der Stadtverordneten
zur Beſichtigung der Anlage einer Kanaliſation nach Leipzig
gereiſt Man will jetzt von der Anlage von Rieſelfeldern ab
ſehen und das Klärſyſtem nehmen Hoffentlich wird die für
unſern Kurort ſo nöthige Kanaliſation bald zur Ausführung
gelangen Das Fernrohr auf dem Burgberge das dort zum
Beſten der hieſigen Krankenſtation aufgeſtellt iſt hat in a

uherbelief ſich die Aufnahme aus dem Fernſeher ſchon bis 700 M
Bernburg 14 Okt Urnenfund Ende voriger Woche

wurde auf dem Acker über dem Weinberge nordöſtlich von Bern
burg eine Urne von ca 20 cm Höhe und 22 em Breite gefunden
Sie ſtand 13/2 m tief im ſchwarzen Mutterboden Um die Urne
herum waren 5 Bronceringe gelegt 4 umſchloſſen ſie horizontal
einer vertikal Der Jnhalt der Urne beſtand aus ſchwarzer
Erde in der 172 ganz gleiche Bronce Zierrathen vertheilt waren

Köthen 14 Okt Erhängth hat ſich in ihrer Wohnung
die 66 Jahre alte Frau H der gegen Abend heimkehrende Ehe
mann fand die Wohnung von innen verſchloſſen und mußte dieſe
durch einen Schloſſer öffnen laſſen Die Frau ſoll ſchwermüthig
geworden ſein und hat jedenfalls in dieſem Zuſtande ihrem
Leben ein Ende gemacht Mit ihrem Ehemann lebte ſie ſeit
30 Jahren in glücklicher Ehe

Koswig 14 Okt Eine ſehr ſchöne Erfindung wenn
auch nicht neu iſt wie die Koswiger Ztg ſchreibt der Verein
gegen faule Zahler Kaum hatten einige Jntereſſenten
von dem ſchwarzen Liſteuplan in der Koswiger Ztg geleſen
als ſie ſich ihrer Verpflichtungen erinnerten und ihnen ſofort
nachkamen So wirkt der bloße Gedauke in die ſchwarze Liſte
zu kommen ſchon Wunder ehe ſie beſteht Allerdings wird es
manche geben denen es gleichgiltig iſt ob ſie in die Liſte kommen
oder nicht aber dieſen wird es für die Folge unmöglich ſein
neue Schulden den alten hinzuzufügen Ohne Baar werden ſie
bei keinem Vereinsmitgliede ihren Vedarf decken können Damit
iſt der Zweck erreicht

Altenhurg 14 Okt Eingeſunkene Pferde Auf
dem Rittergutsfelde bei Heukendorf eggte ein Knecht mit
ein Paar Pferden Plötzlich verſanken die Thiere ſammt der
eiſernen Egge vor den Augen des Knechtes und dieſer mußte
ſchnell zur Seite ſpringen da auch ihm der Boden unter den
Füßen ſchwand Die Pferde waren in einem niedergegangenen
e eruche verſunken konnten aber noch lebend herausgegraben
werdeu

Leipzig 14 Okt König Georg wird am 4 November
nachmittags 3 Uhr in Leipzig eintreffen Sein ung in die
feſtlich geſchmückte Stadt erfolgt über den Georgiring den
Auguſtusplatz durch die Grimmaiſcheſtraße nach dem Marktplatz
Jm Rathhauſe wird dem Monarchen vor verſammeltem Raths
und Stadtverordnetenkollegium durch Herrn Oberbürgermeiſter
Juſtizrath Dr Tröndlin der Huldigüngs und Willkommengruß
der Stadt Leipzig zum Ausdruck gebracht werden Ueber weitere
Veranſtaltungen verlautet noch daß der König einer Aufführung
im Neuen Theater und einem Gewandhaus Konzert beiwohnen
wird Jn der Univerſität wird der König dem Vernehmen
nach Vorleſungen der Herren Geh Rath Prof Dr His Geh
Rath Prof Dr Wach und Geh Rath Prof Dr Wundt bei
wohnen Auch die Studentenſchaft wird dem Monarchen ihre

uldigungen darbringen nach akademiſchem Gebrauche voraus
ſichtlich in Geſtalt eines Fackelzuges doch iſt darüber noch nichts
beſtimmt da bei weitem die meiſten Studirenden noch in den
Ferien weilen

Vermiſchtes
Bismarck Säule Das ſeitens der Studentenſchaft zu

Hannover zur Errichtung einer Bismarck Säule geſammelte
Geld 40,000 war bei dem dortigen jüngſt in Konkurs
gerathenen Hypothekenverein angelegt Es wird zum

roßen Theil verloren ſein Der Hypothekenvereinatte ſich vor ſeinem Zuſammenbruch an die dortige Vorſchuß
vereinsbank gewandt mit der Bitte jenes Konto ganz oder
wenigſtens zur Hälfte zu übernehmen Letztere Bank lehnte das
aber ab Die Errichtung einer Bismarck Säule deren Grund
ſteinlegung ſchon für den 18 Oktober in Ausſicht genommen
Wer muß infolgedeſſen auf lange Zeit verſchoben
verden
Vier Menſchen durch Lampengaſe getödtet Durch einenchweren An Mchial ſind i Cien b 8 rottau vier Menſchen

eben vernichtet worden auſe des Formers Schul
wohnte dort das Arbeiter

n dem
ton Wailter ſche Ehepaar mit zweMädgen von vier

Kindern einem Knaben von drei und einem

b der Neugierige nach E

Jahren Neulich erregte es bei den Hausbewohnern Vwunderung daß man von den ſehr arbeitſamen n re
heleuten noch nichts wahrgenommen hatte obgleich dieſe regei

mäßig am früheſten auf dem Platze zu ſein pflegten Als man
auch keinerlei Geräuſch auf wiederholtes Klopfen in der Wohnung
hörte wurde die Thür gewaltſam geöffnet Den Eintretendenbot ſich ein ihre Anblick dar Walter und die beiden
Kinder lagen todt in ihren Betten und Frau Walter lag eben
falls entſeelt neben ihrem Bette auf dem Fußboden Die
Wohnung war von einem penetranten undurchdringlichen Qualmangefüllt der Wände und Decke tief geſchwärzt du und von

einer kohlenden Petroleumlampe herxührte Die
Umſtände laſſen darauf ſchließen daß Frau Walter in

der Nacht die Petroleumlampe angebrannt und dieſe dann mit
ſchwachem Lichte hat brennen laſſen Durch das völlige Aus
brennen der Lampe haben ſich die Erſtickungsgaſe gebildet
Offenbar iſt die Frau durch den Dunſt aufgeweckt worden und
hat verſucht ein Fenſter zu öffnen wobei ſie jedoch zuſammengebrochen iſt Für dieſe Annahme ſpricht der Unſtand daß die

Frau mit offenen Augen aufgefunden wurde Walter iſt
Zt Webre die Ehefrau 26 Jahre alt beide waren von kräftiger

atur
Schwere Straßenbahnunfälle Die ſcheugewordenen Pferde

eines Fuhrwerks rannten geſtern abend in Budapeſt auf dem
VNeupeſter Weg in einen vollbeſetzten elektriſchen Wagen Die
Deichſel des Wagens fuhr zwiſchen die auf dem Perron
ſtehenden Perſonen von denen eine getödtet zwei
ſchwer und mehrere leicht verletzt wurden Ferner berichtet
ein Telegramm aus Paris daß auf der Straßenbahnlinie nach
Bagnolet zwei Wagen in denen ſich zumeiſt Straßenbahn
angeſtellte befanden zuſammenſtießen 35 Perſonen wurden
verletzt Vorgeſtern kamen bei einem Zuſammenſtoße auf der
ſelben Linie ebenfalls eine größere Anzahl Perſonen zu Schaden
Ueberfahren Wie die Boch Volksztg aus Schalke meldet

ſind auf den Werken von Grillo Funke Co geſtern mehrere
Arbeiter von einem rangirenden Güterwagen überfahren und
ſchwer verletzt worden Einer iſt bereits geſtorben

Präſident Krüger iſt geſtern nachmittag von Utrecht nach
Mentone abgereiſt
Emile Zola hat ein Vermögen von 4 Millionen Fres

hinterlaſſen das allerdings zum großen Theil in Terrains an
der Seine bei ſeinem Landſitze in Medan und in Grundſtücken
feſtgelegt iſt

Mit der Ballonkataſtrophe beſchäftigt ſich die Pariſer Preſſe
noch ſehr eifrig Faſt alle Blätter und alle Sachverſtändigen
erklären daß der Ballon Bradsky s ohne jede wiſſenſchaftliche
Erfahrung konſtruirt geweſen iſt Allgemein wird die Noth
wendigkeit betont daß dieſen dilettantiſchen Verſuchen
ein Ende geſetzt werden müſſe

Das 9 UlanenEin gemaßregeltes Regiment in Jndien tregiment welches aus Südafrika nach Jndien zurückgekehrt iſt
wurde außerordentlich ſtreng beſtraft weil man in der Nähe
ſeiner Kaſernen einen ſchwerverwundeten Jndier fand der vor
ſeinem Tode erklärte von einem Ulanen gemißhandelt worden
zu ſein Da Blutſpuren im Lager und die Vernehmung anderer
Jndier dieſe Ausfage zu beſtätigen ſchienen verfügte der Vice
könig Lord Curzon der ängſtlich bemüht iſt die indiſche Be
völkerung gegen Ausſchreitungen zu ſchützen die Beſtrafung des
ganzen Regiments Sämmtliche Offiziere Unteroffiziere und
Mannſchaften die ſich in Urlaub befinden haben ſofort zurück
ukehren und bis zum 1 Juni 1903 wird jeder weitereürta ub unterſagt Außerdem werden ſämmtliche Kaſerne

ments der Ulanen mit Poſten umſtellt Man erwartet daß
die Angelegenheit im engliſchen Unterhanſe zur Sprache ge
bracht wird

Das Schulmädchen als junge Frau Aus Reading Penu
ſylvanig ſchreibt man der N Y StaatsZtg unter dem
29 September Daiſy Belle 15 Jahre alt ging heute wie
gewöhnlich zur Schule und ſtudirte eifrig als wäre in ihrem
jungen Leben gar nichts vorgefallen Und doch hatte Daiſy am
Sonnabend abend in Paſtor Huntziger s Haus dem 54jährigen
Jakob Klink einem wohlhabenden Manne mit erwachſenen
Kindern die Hand zum ewigen Bunde gereicht Klink iſt ein
Veteran des Bürgerkrieges und bat ſich vor zwei Jahren von
ſeiner Gattin ſcheiden laſſen Die junge Frau wird jetzt da die
Geſchichte ihrer jungen Ehe in die Oeffentlichkeit gedrungen iſtdie Schulbank nicht länger drücken ſondern nach gutem Brauch
eine Hochzeitsreiſe machen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

16 Oktober Wolkig milde meiſt trocken Sturmwarnung
für die Küſten

17 Oktober Wenig verändert Regenfälle Windig

Maximum der Temperatur am 14 Oktober 15 32 0
Minimum in der Nacht vom 14 Oktober zum 15 Oktober 9,72
Niederichläge am 15 Oltober 7 Uhr morgeus 39 m

18 Okto ber Milde wolkig theils heiter Regenfälle
Windig

Meteorologiſche Station zu Halle

d eeeeeeò 14 Oktober 15 Oktober
9 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 750 3 752,1Thermomeler Ceiſis 119 9Rel Fenchtigkeit 80 83Wind 4 SO 6 SO 4
Letzte Telegramme

BVreslau 15 Okt Der Senat der hieſigen Univerſität beſchloß
den Prof Dr Hillebrandt auf Grund des Präſentations
rechtes zum Mitglied des Herren hauſes an Stelle des ver
ſtorbenen Prof Förſter in Vorſchlag zu bringen

Wien 15 Okt Die Vertreter der Tſchechen haben die
Abänderung der Regierungsvorlage beſchloſſen und von
neuem die Forderung nach ſofortiger Gewährung

eng ev iſchen Sprache als innerer Amt sſprache
geſtellt

Paris 15 Okt Zum erſten male bekannte ſich geſtern in
offener Kabinetsſitzung ein franzöſiſcher Deputirter als prin
zipieller Duellgegner Auf eine Provokation rief der
Abg Meslier dem Deputirten Ferrette zu Jch werde mich
nicht ſchlagen weil ich das Duell für eine Feigheit halte

London 15 Okt Das nationaliſtiſche Mitglied des
Unterhauſes Donnel wurde auf Grund des Ausnahme

n wegen Einſchüchterung und Aufreizung zur Veri rung zu 2 Monaten ſchwerer Arbeit verurtheilé

Ans dem amerikaniſchen Revolutionsgebiet
New York 14 Okt Nach einer amtlichen Meldung aus

Puerto Cabello die Schlacht bei La Victoria
mit einem vollſtändigen Siege der Regierungs

truppen geendet AnugenLondon 15 Okt Entſprechend einem
Mitchells hat der parlamentariſche Ausſguß der Trade
Union empfohlen daß alle irre der Trade Union in
Großbritannien alles in ihren Kräften Stehende thun ſollten
um ihre Kollegen in Amerika zu unterſtützen

n

n
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Handel Gewerbe und Verkehr
Uildebrand sehe Mählenweorke Aktien Ges in

Böllberg bei Halle Der Geschäftsbericht 1901/1902 be
reichnet das Ergebniss als unbefriedlgend Noch immer heisst
es in dem Berichte ist nichts geschehen um den wiederholt
beklagten unbaltbaren Zuständen in dem blühlengewerbe darch
Erleichterung der Ausfubhr von DMoebl ein Ende zu
bereiten Das hat uns in diesem Berichtejahre besonders hart
betroffen weil wir durch die Missernte in Weizen in unserem
Produktionsgeblete gezwungen wurden uns in der Hauptsacho
mit aus ländischer Waare zu versorgen die sich die s0

enannten dem Seewege günstiger liegenden Exportmühblen weit
lliger beschaffen konnten Intfolgedessen hatten wir mit diesendaten eine scharfe Konkurrenz im Binnenlande zu bestehen und

mussten namhaſte Theile unseres Absatzfeldes proisgeben da es
uns selbet unter grossen Opfern nicht möglich war die lang
jährigen Verbindungen aufrecht zu erhalten Auch die reicheKarteſelernte hat den Brotverbrauch vermindert und dazu bei

getragen das Ergebniss zu schmälern Das Vermahlungequantum
beträgt bei Weizen 12,615 t bei Roggen 5967 t zusammen
18,582 t gegen 28,172 t im Vorjahre In Hinblick auf die bevor
stehende grosse Ernte ist bei der Bewerthuog der Bestände mit
ganz besonderer Vorsicht verfahren worden Der Rohgewinn
beträgt 426,322,84 DI der Reingewinn 106,796 28 M Von
letzterem gehen 5339 A zum Reservefonds 95,000 M werden als
48 proz Dividende vertheilt 2682 D erfordern die Tantièmen
3500 M sind für Gratifikationen bestimmt der Rest wird vor
getragen Die Aussichten für das weue Geschäftsjahr
Iassen erhoffen dass für unser Werk wieder vormalere Voer
hältvisse Platz greiſen da sich der Mehlabsatz wesentlich ge
bessert hat und uns durch die reichliche Ernte Gelegenhelt
geboten ist preiswerthe Inlandswaare von guter Qualität mit zur
Vermahlung zu bringen

Der Aufsiohisrath der Aktienzuekerfabrik Bennigs en
achlägt 5 Proz Dividende vor Vorj 8 Proz

Wie die Köln Ztg meldet berchloss der Halbzeugverband
die Grun Ipreise für alle Sorten Halbzeug um 5 M die Tonne zu
ormässigen um der steigenden Ausfuhr von Halbzoug durch grösseren
Verbrauch im Inlande Einhalt zu thun

Die Sebnitser Papier fabrik Akt Ges hat den Kohl
m ühler Betrisb nunmehr endgiltig auſgenommen Direktor Mengel
wurde wieder zum Leiter ernannt Der Papieriieſerungsvertrag mit der
Sehberl G m b H wurde durch einen Vergleich als bestehend an
orkannt

Der Provinzialausschuss der Rheinproving beschloss darch
Vermittelung der Lanesbank der Rheinprovinz neuerdings eine 31 2 proz
Anleihe 25 Ausgahbe im Betrage von 20,000,090 M auszugeben

Der Aufzichtsrath der Hannoverschen Portlaudcement
fabrik Aktiengesellschafs beschloss von Vertheilung einer Dividende
abrusehen Vorj 4 Proz

Der Aufeichts ain des Düsseldorker FEisenbahnbedar
vorm Carl Weyer Co schlägt 12 Proz V 16 Proz Dividende vor

Zahlungseinstellungen Vehber die Tuchſabrik von Clemens
Siedeehlag in Forst ist das Konkursverfahren erößvet worden

Rio de Jaueiro 13 Okt Weonhzel auf London 132
EBueuos Afres 13 Okt Goldagio 128,10

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksantheile Knxe
mitgetheilt von 8 Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Während bei Eintritt des Winterhalbjahres die vielfach erwartete

Zunahme des Geschäftsuinfanges auch auk dem Koblenkuxen
markte sieh noch nicht einstellen will ist die Stimmung im
aligemeinen doch keineswegs als ungünstig zu bezeichnen wiewonl die
innere Lage des Kohlenmarktes zu günstigerer Beurtheilung einstweilen
noch wenig Anhaltspunkte bietet Der Markt für Kaliwerthe
bewahrte seine feste Haltung wenn sich auch die Umsätze in engen
Grenzen hielten Die Betrachtungen die an den Minderabsatz im
laufenden Jahre gegenüber 1901 bei gleichzeitigem starken An wachsen
der Zahl der in Förderung stehenden Werke und über die angesammeiten
erheblichen Vorräthe daselbst geknüplt wurden blieben ohne Einfeass
auf die Stimmung Von den schwersten Kuxen wurden Hereynia und
Wilhelmshah von einer Tenäenz überhaupt nicht berührt während
Neustassfurt und Olückauf Sondershausen zu etwas ermässigten Preisen
an den Aarkt kamen Von den Mittelwerthen zeigten eine Anzahl
beachtenswerthe Festigkeit Insbesondere trat Begehr für Hohenkels auf
der selbst zu einem um 150 A erhöhten Preis nicht voll befriedigt
werden Konnte Aveh Justus I vermochten ihren Kurs um 100 BI in
die Höhe zu zetzen und für Carlsfkund hatte die zweite mit 75 d1I für
dieses Jahr zur Ausschüttung gelangende Ausbeute einen befestigenden
Einkluss auf den Kurz Lebhaſfte Nachfrage trat einige Tage für
Beienrode auf wenn auch der um ca 20 41I gestiegene Preis schlheaslich
Waare an den Markt brachte für die sich keine Käufer mehr fanden
Burbach proßtirten von der PFestigkeit 75 A In Iledwigsburg Hohen
zollern und Kaberoda waren die Kursveränderungen ohne Belang
Wintershall blieben gieichfaills unverändert Unter den keinen Werihen
standen Hansa Silberberg im Vordergrund das nachdem alle Gefahr für
den Schachtbau üherwunden zu sein schien un vermuthet den fünften
Wassereinbruch zu bek azgen hat Wenn auch voraussichtlich die
Technik nieht minder wie früher der Zuflüsse Herr werden wird setgten

Vorgenommene Angstverkäuſe den Kurs doch wesentlich herab Unter
den Aktien meiner Kurs abelle sind nennenswerthe Veränderungen
wicht einge reten Solzdetfurth vermochten sich zu behaupten Von
Ronnenbesg sind grössere Posten im Markte die bis jetzt vergeblich
Uunterkunft suchten Benthe scheinen infolge des vom Salzsyndikat
gegen das Werk eröffneten Kankurrenzfeldzuges grössere Aufmerksamkeit
zu finden und zogen eine kleinigkeit im Kurs an Die Geschäkfislage
am Erzkuxenma Kie erfuhr auch in der abgelaufenen Woche keiue
weseutliche Veräünderung ohwobl die Preise einiger Metalle leichte Auf
besscrung erſuhren

Wan pro aucl Frodakienverlcehute
Getreide Mühlen Erzeugnlsse u W

New Vonk 14 Okt Telegr Rother Winterweisen
loco 76 Forige Notirung 76 Oktober Dezember
76 76 März Ala 76 7575 Male Oktober66 Dezember 55 545 Mal 7 47 Mehbl 8,10

10 Gotreideſrncht I,
Ohleago 14 Okt Telegr Weizen Dezember 702 707/0

BI ai 72 72 Mai e Dezember 48 47 t,2
Berlin 14 Okt Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen

loco märk 150 153 ab Bahn Roggen loco märk 133 138 ab
Bahn Gerste Inläudische Futtergerste 132 144 do russ 116 120
altes frei Wagen und ab Bahn Hafer Müärk mecklenb pos
achles pomm fein 160 172 do mecklenb pomm mittel 155 159 do
pos u schles mittel 150 159 do märk meekl pomm sehles gering
146 149 alles frei Wagen und ab Bahn do russ 134 141 frei Wagen
Still Mais Awerik mixed 154 155 runder 135 138 alles frei
Wogen Still Erbsen Inländ Futterwaare 190 170 do russ
160 170 Welzenmehl 00 loco 29,00 22,20, Roggeunmehl o
u 1 loco 18,90 9 70 Weizenkleie grobe 9,50 9,85 do feine

9,52 9,89 Roggen kleie 89,70 10,00
Loipeig 18 Okt Werten per 1900 kg ueito inländischer

e e 77 u n wer unter Notiz ausündi 17 bez u Br Ruhig oggen per 1000 knetto inlänicher trockener 144 180 M Sper ar Fe fenehiet
138 144 M bez u Br ausländ 147 152 A bez u Br Rubig Gerste
per 1000 kg netto Braugerste hiesige 143 160 M bez u Br Aahl
und Futterwaare 122 142 A bez u Br Hafer per 1000 kg
netto imländischer bez u Br do neuer 145 151 bez u Bre r o u uhigan zig t Weizen loco lau Omsete To, don hoch u r a pat gelld 120 143 do Fran

w do hellb do Termin freiVerkehr per Sept do Transit per i aneerruliru reis zufreiem Verkehr Roggen unverändert do inländ h 7
und poln zum Transit 92,59 do Termin per Aug Regan
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 G123 Se kleine 625 660 100,00 Hafer inländ e

Königeaberg 14 Okt Weizen unverändert Roggen unverän ert2000 u Zaligewiebt 128 9,50 r r Roggen 97

3000 FId Zollgewioht 12 ler unverändert do loco per
Ham h Okt Welzen loco stetig lo00 holsteintecher

neneüdruss still 9 Pu /25 Okt Abl 15z h 0,00 holsi u mecklenburg
Antwerpen 14 Okt Werres behaupieot Roggen behauptet Eater

eizen ruhig ünrerüodors z

Hord Winter o 2 Ort Abied 15250 Roggen loco

Zuckor
London 14 Okt 900 Javazueker loco 8 nom Räbenrohb

aueker loeo 7 sh 1 d Stetix
Parie 14 Okt Rohzucker ung neue Kondis 19 h 20

Weisser Zvoker ruhig Nr 3 für 100 kg per Okt 222 por
Nov 23, per Jan Apuil 244 ver März Juni 242,

Kaffee
Damburg 14 Okt Kalklee rubig VUmeatz 1000 Sack
tamburg 34 Okt abends 6 Uhr Kalfee good aveorage Hap

Okt 39,59 Od
Ruhig

Dexz 30,75 Gd
tos

Märs 31,50 Gd4 per Aai 32,09 Gd

Amsterdam 14 Okt Java Kaffee good ordinary 35,93
Havre 14 Okt Sehlussberieht Bericht der IIamburger Firma

Peimonn Ziegler u Co Kaffee good average Sontos per Okt 37 02
Dez 27,25 per März 38,90 per Aai 38,50 per Juli 39,00rBehaupiet

Potroloum
mburg 14 Okt Fertroleum fert Standard vhlie looo

r

Antwerpen 14 Okt Sehlussherleht Raffinirtes Type woeiss
83 18,00 bem u UÜr per Okt 18,00 bez u Br per Okt Dez 18,50 Br

est
New Vork 14 Okt

New Vork 7,20 do in Philadelphia 7,1
do Credit Balanees at Oil City 27

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 14 Okt Telegr Schmalz Western steam 11,00

10,90 do Rohe und Brothers 11,30 11,20
Chicago 14 Okt Telegr Schmalz Oktober 10,72 10,45

Januar 8,97 8,97
Leipzig 14 Okt Raps per 100 kg 180 299 M bez u Br Rape

kuchen per 1000 kp netſo 10 391 A bez u Br Räböl rohes
per 100 kg netto ohne Fass llüssiges 50,03 M bez goefrorenes

M Br Ruhig
Bremen 15 Okt Sehmalz Sehr fest Oktober Lieferung 57

Petroleum Standard white in
5 do Reßned 6,90 in Caszer

a o 658 Plg Speok fest Short elear OktA ung Pfg extra rHamburg 14 Okt Räböl unversolli rubig loco 51 00
Faris 14 Okt Gehiuasberioht Rüböl rubig Ort 67,02

Nov 57,00 Nov Des 57,26 Jan April 57 50
Aniwerpen 14 Okt Schmalz por Okt 135,90

Wasserstände bedeutet über unter Nulh
Saale und Vnstrut Fall Wohn

Artern Brückenpegel 13 Oxt 254 14 Okt s
Weissonkels Oberpegel 7 4 2,42 4 2,40 2do Unterpegel 9,14 0,08 6Aleleber rerpegei ſiſ 73 ſt 72 7sleben erpegeldo Vnterhegel r 1,22 4
du Fl o sKalbe Oberpegel 1 s t 1,66 2 77do Unterpegel 4 0,50 0,42 8Der Wasserstand von Trotha beßndet eieh im Abendblatte

Moldau Iser Eger Blbo

B ſFanſWuehbeſ JBudweis 1l3 9 2 Torgau l 0,27 1Prag 2 0,23 1 Wittenberg 1N 2Juungbaunzlau 0,21 23 Rosslau 0,51 2aun 935 7 Barby 0,75 2Pardubitz 40,10 22 Blagdoburg 6Brandeis 0,22 2 Tangermünde l 1,29 3
Meolnik 0,42 1 Wittenberge 10Leitmeritz 0,42 2 Döwitz Peg 13 4 9,56 6Aussig 14 0,18 1 Lauenburg II e 66 4Dresden 1,53 3Ausseig 14 Okt Von den oberen Plätren werden 59 eom Wuehs

er Fracht nach Magdeburg die Tonne 325 Pfz mit Staffel
gezahlt

ppeln on 5 r Dei II B W Bergwerks u Rätten Goesh lei oppel b 0 n Ia conv 29 v t rBerliner Börse hein Cuam u aasw 2 64,100 do X unkäb 19 8 4 I01 2506 plerbeeK 2660
14 Oktobe Sangerhüuser Masch do X u XII 1910 4 102 25620 Arenberg BergwerkAn h San Cement 3 88 250 Hamb 251 310 unk 19251 100 75620 Baroper Walzwerk o oErgänzung zu den lelegr schbäfſer u Waleker o 44,00020 o un bis 1900 j 4 100 a926 Berzelius S 214 77

Meldungen im gestr Abendblatt Jchlesische Cement 612 147 250 do S 301 330 unlc 1908 a 96 00 Bismarckhütte 25 279 75
S 77 schwartzkopſff I0 1183 10620 do S 46 190 uk 1905 3/2 95 5026 Goncordia Bergwerk 27 536 Lora

i str 118 1245 25520 31/2 Consolidat Bergw G 2002Bank Disconto e F i do alte u con 33 7 Consol Marie 478 doJSiemens alske 00 97Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Stettiner Cham Didier 168 272,106 v e wo 3172 95,000 Duxer Kohlen kon z 225
Amstord 3 Brüssel 3 Wien 54Sudenburg Masehin 0 54,250 do do II 4 100,256 Gelsenkireh Gussstah 3 74 o
Petersb 4l/2 on d on 4 Paris 3 Ver Köln Rottw ulv II1 202,256 do do iV VI o ooc IIarzerEisenw Lit A B 12

aorpiughbrangregj Inowrazl Steinsalzbl 6 2,806Vereinsbrauerei Artern 7 1100 100 eipe B VII 1908 3/2 97 256 12 196 5010Hentsche Fonäds u Staatspap Westf Drabt Industrie 190 142 10220 102 306 u vor
Barmer Stadtanteihe 3/2 98 a onv h do do VIII IX s eopoldsgr Fäderitz 7 101,250
r r 33 Plarher Franste 10 148 o k eonv 308 r T hMaxdehburger St Anl 31/2 92 80be Deutsche Risenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 33/2 edrs Magdeburg Bergwerk 12 455,506

do x kene 7 7 r r g7 al 1907 n 100 500 Marienhütte KotzenauWestpr Prov Anl 2 im u /2 o Ein VI a Mend Schwert St PrBad Bionis i An u 10o 805 Ootprousa 8Südbahn a 80 25620 m v r C Niederl Kohlen 8 1123 00b6
Bayrische Anleihe 312100 50 Deutsche i T do räm r 75026 Rhein Stahlw Lit C 10 137,506 0e isenb St Prior 499,80 b i inkhü 34Braunschw 20 Thlr I 134,5062 I Nordd Gr Cred Pfdb 82b2 Schlesisch Zinkhütten 16 348 00bz3 r Broalau Warschau 4 do IV V ukb b 19031 4 99 80620 Stadtberger Hütte 12 125,000Anth a 137,00b 0 V ukb eran T rulr vore n on e ine E d Ostpreussische u Wurm Revier 8112 127 900

ininge I nrienh awkniv zB Po II V VI 1900 ukde o e be 3 13 Ostprouss Südhbahn 423 107,600 40 e a öu 89,506 Ovlig v et e
do IX X 1956 uk 3/2 allg Elektr Gesellsch 9662Ausländische Fonds Eisenb Prior Obligationen o x r 19 mr 2 80 600 eiaftenb Papigrt u S

5 2 I tal Eis Obl St gar 3 68,400 do II III 1906 uk Aschersleb Kaliwerkee n zu e en äo Miitieimoeri stfr 4 101 40b26 losensche 2 1352 Bochumer Gusastahl
Barletia 100 ire 1 905 18,790 emberg Czernowitz z 4 P Pfd II r 110 5 1os 900 Dessauer Gas 41/2 06 706
Bukar Sindt Auf 1694 Oest Frz Staatsb gar 324,005 do III V a VI rz 100 5 100 Dortmunder Onion 5 110,756
4 r Sie t 1898 412 91,40 do Ergüänzungsn 391,60 a do III z 1001 4 100 756 Elektr Licht u Kraft 41/2 100,750crilen Gold An ideg 43/2 91 do Gold Pr 4 101,50b r 27 u r z bereitet u 99,800
Winggisgliug S 4 5 h Oesterr Iokulbahn 100,10 do ukb 190 2 Hamb Packetfahrt 7r W e do Nordwestbahn 5 109,206 do XVIII ukb 1910 Fr Krupp Obl 4 Io2 6Cba6

Je o lein 6 108 39 Südöster Bahn omb 3 64,003 do XIX ukb 1911 4 d Laurahütte 312 94,756do v 1896 5 100,70 b do Obligationen 5 1102,506 Pr Centrb Pfdbr 19009 80620Naphta Obligationen 4172 100 00b23
do v 1898 41/2 92,756 eng Nordostb Gold O A 17 r r d du e e rn 7
jag ri 3 io Fisenb Silb A U o ukb erschl isen inda e 27 Zu lwwugageéehem b gar 41/2 103 00b20 u r gree u z r ort u 17

iburg 15 Fr I oose 34,90b2 Kosl Woronesech Obl 499,756 o 0 r isen gte 2104r h öbi 93 gertec eignet a I Bank Aſetiont e 7 väehtogeo Kie Woron 4699400 Pr Ptabr Bl u 195 292 98 50b26 anie J Berl Kussenv s 136 997
do Gd v 159001 90 fosco Kursk 4 o XVIII ukdb 1908 31/2 35 u Berg Müärk B i Elbk 81/2 156,000

lissabon Stadiani 1886 4 78 506 Mosco Rjüsan e do XIX ukdb 1909 4 1I101 10620 Berſiner Hyp Bank 4 95 25br0
do o 478 62 S mens 5 99,608 do XX u XXI uk 1910 Io2 30 b do do ILit B 4 I114 25620

Agailünd 10 I ire I oao 18,208 Orel Griäsi 1889 4 No Kleinb Obl v 1904 33/2 94,50b20 Börsen Handelsverein 5 1100 254Mezileaner Aul 3 100 d 101 I0b2 HRjäaan Koslow 499 90 o P 1908 1 e 508 Co Goth Kredit Ges à 86 820
do à 20 5 1101,3062 Kjäsan Uralsk gar ukd 5 h F 7 17 u W r 85 25630
J b a o do Em II unk ,90 anziger Privatbankhre 152,80b2 Bjaschk lorezanek 5 99,5025 Rh W Bder I III V Ditsch Effek B Hahn I 101 750

Rumaän Anleihe 189i 4 85 90026 Rybinsk Bologoye 4 99,40b20 ulchb h 1905 In 100 755 do tlypoth B Berl r u
do Jo mittlero 435 75 Kuss Sücwesihahn 4 99,600 II u IV b 1904 95 000 PDresdener Bankverein 51/2 102 40b

äo do klein 7508 a ne 8 i 15 101 einer h é eRaas G s S 5 Prahn Wiengr r S i M e e Grandkigoicb 7 127 8000do Orient Ani II 0 IX Ser 4 99,60b2B VIII ukdb 1910do do t a Wiagikawelas Oblig 4 77 Sachsische Iy/z 99003 en e mieb ido Nicolai Oblig 4 do unkdb b 1 4 ,75B do 2 igsperg Vereinsb 25do ofen Kreut 5 116,50b Manitohba r 1933 412 do 2 un r e r t c 1,10016
do 3 do gar 3,5 95 00bz Northera Pae I b 1921 4 Westpr ritt I I B e je P r 6 3 93 0020

Russ Präm Anl 1864 5 465 00 19o0 Pref 4 1I103,00b2 Pommersche h h odo do 1866 5 353 50 do Gen Iion 3 73 25b3 s Posensche 103,203 ar h rets 9 97,2 b
Schwed Anl 1886 332 99 705 8 Louis u 8 Fr r 19311 6 I ſereussischa Hyp Br o4o 40 1890 93 906 äo do do S Säehsischo 4 1103,25b2 Pr Hy p B b u weue 98 0002

do Hyp Pfdbr 1878 5 1090,7501 Central Pacifio i 5 lSehlesisehe IG0S8 006 ne d
r 23 u unt T d 102,796 Wilheima Migd Allg V 1721 13600do 400 Fres I ooso 5 i Unkog r M 5 r vrrvon h7 90 a lneedonische G O 3 3,00 br m A z 55 751 rug Eisonb O 1886 3 7150 Lelpalger Börse 14 Oktober

do SGituats R äup e1 c do 1889 4 e 95 10b20 Ften Rent An M Zt M
Industrie Aktien 3 do kö 90,00b2 4 do 1879 101 200r o Anhen Marie do 500 90 0002 4 do Em 1875 101 26001 digehtiehtgier i Siagtanu 195 106 98 do 32tohi I7Ba an 19

nlherst Blankenb 4 Wo Slaatsanl 1 31/2 do jkon va ge Steingut 9 Pra Sinpl k Weotb 4 o 67 ky Ah 500 100 756 3772 Altb Laudobiig 2000 101 256
rn wex S 53 t 12 169 500 andreutenbr 500 99,808 31/2 do do 500 101,255r unln 5 180 do Ausländ Eisenb Stamm u n on an re Div

Bori Charl Bau V m 570 900626 Stamm Prior Aktien 5 I 4 isenb Stamm 55 ſeipz Fleketr Werkes 12 602
Beriiner Boeibrauerei 9 147 2002c nei Tepiſte Bonne e h 7290 u elebtr Strassb 98 00
do Brauerei Könisett 5 122 Bönmiuen Nordbaun i Banehtielrad In a 238000 Gr elertr Straeuh
do Union Gratweit 5 Karl ndw 5 113 n 2526 n r ierbr Riebeck gesBrsl Eisenb Linke 8 1162 256 Graz Köllach 6 0 m nd do B 252,606 8/3 pz Kammgarnsp 178,50BBreslauer Oelwerke 2 69,00 Kaschuu Oderberg ür x n e 9 do Mlalzt Sehkeud 159,006do Strassenbahn 10 157 20626Kronpr Rud St Sen 4 6 rau Kötlach 122,500 o o Wonkimmerei

Cement Bau Ges Berl r 2290 006 Loge Crno mee 92 ren erue Mansfelder Kuxe 550 000
Charlotth Wasserwerk i 292 Co öeterr Nordwestb hiv Bauxk u KLredit Axt 14 Naumhurger Braunk 5
Chem Fabr Schering 10 210,505 do B Elvethalb 5 6 1Ailr p R t i Wird e Halle 9,906Fhemn 2laseh Zimm I 220 6017 terten on a 20,200 5 Sheinn Banrverein ſiög o 212 Suche o iartm 110 500

Dessauer Gas 29 Ungar Galiz gar 5 5 r rtm eo 360 o00 4 Droesdener Bank 143,900 6 Sächs Webstuhlen c 7 250 don Dombrowo Zu do Hank verein 122756 Fahbr Sehönnerr e don
e h Gothaer Priynto 124,506 15 Thür Gasges Spe e 200Elberfeld Furbentabr 20 340,00beerrenau Terezpol 5 J Kob Goih Kred Gs i5 do Stamm Pr 500

Erämannsedort Spinn 958,005 Varrehau Wien Z U uier Bau 1,306 8 S Thür Br V StFreund Masch konv 12 WGotihardbehn 6 179,400 3 do IIypoth B 124,000 8 do St Prior
Görlitzer Eisenbbed 12 208 256 u ein egrr S Sparh 9 r Par u A T0 üttich Limburg O o chs n 0 do Ohblig Sr s Zruw dir Coenitra van 5 ob Wo 6/2 Awickauor 112 09 Zuckerfabr gue
Harburg Wien Gummi 20 320 5 estsicilianisgche Aul 4 s Zuckerratff Ilalle 70 0001607 Div Industrio Papiorem Prkehenb Wonr e Kypoth Pfand u Rontenbrief o Chemn Werk m 102 500 Anusl Visenb Pr Ohl

do do St Pr 137,00626 Aph D 4 100,7562B 15 Cröllw Papierſabr 32/21 Aussig Teplitzer 96 30 bCexyüng Th Fiseng 3 115256 ßer Byp t 4 We a Gebr o 7 e e ln s
Köln Mfüsener conv 64 00 ber do do 22 92 000 2/2 Dörstew Rattm St A 54,006 5 Co do GoldKurfürstend Ges i Liq tr 2 334 B Han Hyp X XI ,j 32 96 50620 5 do do 59 A 4 Buschtiehr 1886 8tfr 101 90bu8
Ia Veloce Ital D v II X T v 3/2 95,75b20 2 D W A GSonderm 4 do do 101 606Tud IAwe Co 12 212 ob XV u VII 100 60 Stier Vorz A 65,00B 6 do Em 1868/71/72103 750Mälzerei Wrede 4 758,006 VII unk 551 4 101,506201 18 Geraer Jutesp u W 8 Dux Bodenbaech 81,69
älagdedöurger Baubank 5 69 500 Xix z1/2 95 6 Germania Schwalbe 5 do Em 1871112 t00Magdeb Strassenbaun ſ 8 119 z06 X un 16 32 90,00020 Gersd Silb V St A 625 o 5 do o 1874110,202
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